
NOTRUFE

Polizei: Tel. 110
Feuerwehr/Rettungsdienst:
Tel. 112
Krankentransporte
Region Hannover:
Tel. (0511) 1 92 22
Polizeikommissariat Mellendorf:
Tel. (05130) 97 70
Ärzte-Notdienst:
bundesweite Rufnummer 116 117
Giftinformationszentrum-Nord:
Tel. (0551) 1 92 40
Zahnärztl. Notdienst:
Tel. (0511) 31 10 31
Tierärztl. Notdienst:
20.12./21.: Fachzentrum für Klein-
tiermedizin, Bayernstraße 17, Lan-
genhagen,Tel.: (0511) 51 52 78 40
24.12.: Dr. Frank Düsterhöft, Kurt-
Schuhmacher-Allee 46, Langen-
hagen, Tel.: (0511) 86 67 99 80
25.12.: Tiergesundheitszentrum
Isernhagen, Burgwedeler Straße 71a,
Isernhagen, Tel.: (0511) 72 59 520
26.12. Dr. Lisbeth Müller-Stephan,
Aueweg 8, Wedemark-Mellendorf.
Tel.: (05130) 18 69

APOTHEKEN

3 Hinweis: Die Apothekerkam-
mer Niedersachsen informiert,
dass ab dem 1. Januar 2025 kei-
nen gedruckten Notdienstpläne
mehr für Apotheken zur Verfü-
gung gestellt werden.Online ist
jeweils tagesaktuell abzurufen,
welche Apotheke dienstbereit ist:
www.apothekerkammer-nds.de
oder www.aponet.de.

RAT UND HILFE

Kinderärztliche Notfall-
ambulanz auf der Bult:
Tel. (0511) 81 15-33 00
Gemeindeverwaltung
Wedemark:
Tel. (05130) 5 81-0
Bauhof nach Dienstschluss:
Mo. bis Fr. bis 22 Uhr,
Sa., So., Feiertag 7-22 Uhr,
Tel. (0172) 4 39 79 21
Störung bei
Abwasserbeseitigung:
Tel. (01520) 9 38 68 70
Störungs-Nr. Avacon AG:
Strom: Tel. (0800) 0 28 22 66
Gas: Tel. (0800) 4 28 22 66
Wasserverband
Garbsen-Neustadt:
Tel. (05137) 8 79 90
Wasserverband Nordhannover:
Tel. (05139) 80 78-0
Kinder- und Jugendtelefon:
(Freecall) Tel. (0800) 1 11 03 33
Deutscher Kinderschutzbund
Ortsverband Wedemark:
Tel. (05130) 37 74 07

GOTTESDIENSTE

ge Messe
3 Ev.-luth. St.-Michaelis-Ge-
meinde Bissendorf, So., 21.12, 17
Uhr: Taizé-Lichternacht; Mi., 24.12.,
14.30 Uhr: Krippenspiel in Scheren-
bostel; 14 Uhr: Kurz-Krippenspiel, 15
Uhr: Krippenspiel; 16.30 Uhr: Christ-
vesper, Schmols; 18 Uhr: Christves-
per, P. Buck; 22 Uhr: Christnacht, P.
Buck; Do., 25.12., 10 Uhr: Gottes-
dienste in Brelingen (P. Schlade-
busch) und in Elze (P. Schwarz); Fr.,
26.12., 11 Uhr: Plattdeutsche Wieh-
nacht, Lktn. Wöbse
3 Kapernaum-Kirche in Resse,
Mi., 24.12., Christvesper mit Krip-
penspiel
3 Christliche Gemeinde Bissen-
dorf, Langer Acker 6, So., 21.12.,
10 Uhr: Gottesdienst; Mi., 24.12., 16
Uhr: Heiligabendandacht
3 Ev.-luth. St. Martini-Gemeinde
Brelingen, So., 21.12., 10 Uhr:
plattdeutscher Gottesdienst in Elze,
Lktn. Wöbse; Mi., 24.12., 15 Uhr:
Krippenspiel; 16.30 Uhr: Christves-
per in der Kapelle in Negenborn; 18
Uhr: Christvesper; Do., 25.12., 10
Uhr, Gottesdienst, P. Schladebusch;

Fr., 26.12., 18 Uhr: Jugend-Krippen-
spiel in der Pfarrscheune in Elze
3 Ev-luth. Auferstehungs-
Kirchengemeinde Elze-Benne-
mühlen, So., 21.12., 10 Uhr: platt-
deutscher Gottesdienst, Lktn. Wöbse;
Mi., 24.12., 11 Uhr: Puppenkrippen-
spiel; 14.30 Uhr: Krippenspiel in der
Pfarrscheune Elze; 16.30 Uhr: Got-
tesdienst in der Kapelle in Meitze; 18
Uhr: Gottesdienst; 22 Uhr: Weih-
nachtsliedersingen in der Pfarrscheu-
ne; Do., 25.12., 10 Uhr: Gottes-
dienst, P. Schwarz; Fr., 26.12., 18
Uhr: Jugend-Krippenspiel in der
Pfarrscheune in Elze
3 Ev.-luth. Kirchengemeinde
Helstorf-Abbensen, So., 21.12.,
18 Uhr: Lebendiger Adventskalender
mit Übergabe des Friedenslichtes an
der Johanneskapelle in Abbensen;
Mi., 24.12., 16 Uhr: Krippenspiel in
der Kirche in Helstorf; 17.30 Uhr:
Christvesper mit Präd. Seide-Matt-
hies, Johanneskapelle in Abbensen;
18 Uhr: Christvesper in der Kirche in
Helsorf, P. Rake; Fr., 26.12., 11 Uhr:
Gottesdienst in der Johanneskapelle
in Abbensen, P. Rake

NOTDIENSTE

Weisser Ring:
Hilfe für Kriminalitätsopfer
Tel. (05101) 5 82 42
Ophelia Beratungszentrum für
Frauen und Mädchen mit Ge-
walterfahrung e.V.:
Kastanienallee 10, 30851 Langen-
hagen, Tel. (0511) 7 24 05 05,
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. von 9-
16 Uhr, Fr. 9-12 Uhr.
Beratungsstelle gegen
sexuellen Missbrauch von
Kindern und Jugendlichen:
Region Hannover
Tel. (0511) 61 62-21 60
Elternschule:
Beratung, Austausch und Schulung
für Eltern, Kostenfreie Sprechstunde
Mo. 10-12 Uhr,
Tel. (05130) 5 86 44 41
Lebensberatungsstelle Burgwe-
del, Isernhagen und Wedemark:
Tel. (05139) 89 28 28
Lebensberatungsstelle Langen-
hagen:
Tel. (0511) 72 38 04
Hospizverein Langenhagen e.V.:
Langenhagen, Walsroder Straße 65,
Tel. (0511) 9 40 21 22,
info@hospiz-langenhagen.de
Ambulanter Hospizdienst Burg-
wedel – Isernhagen – Wedemark:
Burgwedel, Auf dem Amtshof 3,
Tel. (05139) 9 70 34 31
Senioren- und
Pflegestützpunkt Nord:
Ostpassage 11,
30853 Langenhagen,
SPN.Nord@region-hannover.de,
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 8.15-12 Uhr,
Mo. 13-16 Uhr, Do. 15-18 Uhr,
Tel. (0511) 70 02 01 20
Suchtberatung:
Freie Selbsthilfegruppe Bissendorf
bei Alkohol- und Suchtkrankheiten,
Mo. 19-21 Uhr, Nebenräume MZW
Halle, Tel. (05130) 95 40 25
Anonyme Alkoholiker:
Kontakttelefon (05130) 92 55 69
Psychosozialer/Psychiatrischer
Krisendienst in der Region und
der Landeshauptstadt:
Podbielskistraße 168, Fr. 15-20 Uhr,
Wochenende/Feiertage 12-20 Uhr,
Tel. (0511) 30 03 34 70
Sozialpsychiatrische Beratungs-
stelle für Kinder, Jugendliche
und deren Familien der Region
Hannover:
Mo. bis Do. 9-15 Uhr, Fr. 9-12.30 Uhr,
E-Mail: beratungsstelle.kjp@region-
hannover.de, Tel. (0511) 61 62 65 35
Ärztlicher Notdienst
für Soldaten:
Sanitätszentrum Hannover,
Tel. (0511) 67 83-35 12
Jobcenter f. d. Wedemark
Großburgwedel, Rathausplatz 3,
Tel. (05139) 99 42-0

3 Ev.-luth. Kirchengemeinde St.
Georg, Mellendorf, So., 21.12., 10
Uhr: Gottesdienst, Prädikantin Bert-
ram; Mi., 24.12., 10.30 Uhr: Gottes-
dienst in der Seniorenresidenz Aller-
hop, Pn. Noormann und Camerata,
musikal. Leitung J. Eikemeier; 14 Uhr:
Familienvesper mit Krippenspiel, Pn.
Noormann und Team; 15 Uhr: Fami-
lienchristvesper mit Krippenspiel, Pn.
Noormann und Team; 16.30 Uhr:
Christvesper, P. Dr. König; 22 Uhr:
Christmette mit festlicher Musik bei
Kerzenschein, P. Dr. König, musikal.
Leitung J. Eikemeier. Hellendorf:
16.30 Uhr: Familienchristvesper mit
Krippenspiel, Pn. Noormann und
Team; Do., 25.12.: 10 Uhr Gottes-
dienste in Brelingen (P. Schlade-
busch) und in Elze (P. Schwarz); Fr.,
26.12.: Lichterkirche, Pn. Noormann
3 Kath. Kirchengem.Wedemark
St. Maria Immaculata, Sa.,
20.12., 18 Uhr: Friedenslicht-Wort-
gottesfeier; Mi., 24.12., 15.30 Uhr:
Krippenandacht mit Krippenspiel; 17
Uhr: Krippenandacht mit Krippen-
spiel und Kommunion, 22 Uhr:
Christmette; Fr. 26.12., 11 Uhr: Heili-

AUF EIN WORT

Es begab sich aber zu der Zeit … –
Weihnachten 2025
„Es begab sich aber zu der Zeit
…“ Berühmte erste Worte. Sie
werden wieder zu hören sein am
Heiligabend. In allen Kirchen. In
Krankenhauskapellen, Gefäng-
nisgottesdiensten undWohn-
zimmern. Berühmte erste Worte
aus der Weihnachtsgeschichte
nach der Überlieferung im Lu-
kas-Evangelium, Kapitel 2.
Es begab sich… Erinnerung aus
ferner Zeit und fernem Land.
Manchem sind die guten Erinne-
rungen an das Weihnachten der
eigenen Kindheit als älter ge-
wordener Mensch mindestens
genau so fern wie das Ur-
sprungsweihnachten. Andere
haben so schreckliche Erinne-
rungen an ihr Kindsein und da-
mit an das Fest, dass für sie
Weihnachten bis heute un-
erträglich ist. Weihnachtsidylle?
Heile Welt? Fehlanzeige!
Weihnachten ist seinem Ur-
sprung nach auch alles andere
als heile Welt. Lukas erzählt von
einer minderjährigen Schwan-
geren, von einem Kuckuckskind
und seinem sozialen Vater Josef,
der zum Glück nicht das Weite
sucht. Undurchsichtige politi-
sche Verhältnisse begleiten die
Erfahrung der Ohnmacht auf
der Flucht, schon bald nach der

Geburt eines Kindes in einer an-
sonsten ganz normalen kleinen
Familie imWeltgetriebe.
Mit solchen prekären menschli-
chen Beziehungsgeschichten
beschreibt (nicht nur) die Weih-
nachtsgeschichte in der Bibel die
Beziehung zwischen Gott und
Mensch. Nicht unsere intakten
Beziehungen erzählen in erster
Linie etwas von der Nähe Got-
tes, sondern die gebrochenen.
Die nicht dem bürgerlichen
Mainstream entsprechen.
Darum geht’s an Weihnachten:
Gott bestimmt seine Beziehung
zu uns Menschen neu. Unkon-
ventionell. In Windeln gewi-
ckelt.
Könnte Weihnachten darum

nicht auch das Fest sein, an dem
du deine Beziehung zu anderen
Menschen neu bestimmst?
Nein, die intakten Beziehungen
haben das nicht nötig. Aber was
ist mit der dickköpfigen Nachba-
rin? Dem Obdachlosen am
Hauptbahnhof in Hannover?
Der politischen Gegnerin? Was
ist mit den jungen Männern in
der Flüchtlingsunterkunft?
In unseren menschlichen Bezie-
hungsgeschichten wird das
Weihnachtswunder Realität –
oder es wird gar nicht. In unse-
ren Geschichten vom Verlieren,
von Ausgrenzung und Rosen-
krieg, aber auch in den kleinen
Geschichten vom Suchen und
Finden, von neuer Freundschaft,
von Wahrnehmen und Anerken-
nung.
„Frieden gabst du schon, Frie-
den muss noch werden“ – das
ist Weihnachten. Die Verhei-
ßung von Menschlichkeit und
Gottesnähe. Von Frieden, der im
Unfrieden zur Welt kommt.
Mehr ist Weihnachten nicht?
Nein, weniger nicht.

Superintendent Dirk Jonas,
Evangelisch-lutherischer
Kirchenkreis Burgwedel-

Langenhagen

Superintendent Dirk Jonas.
Foto: Andrea Hesse

Weihnachtsbäckerei
Abbenser Dorfleben: viel Freiraum für eigene Kreationen
ABBENSEN.DasAbbenserDorf-
leben hatte jetzt wieder eine
Weihnachtsbäckerei organisiert.
Innerhalb kurzer Zeit gab es 13
Anmeldungen aus mehreren
Ortsteilen, sodass keine weiteren
Anmeldungen mehr angenom-
menwerdenkonnten.Der leckere
Teigwurdewie immervomBäcker
Ekkenga gespendet und auch
diesmal kamenviele Eltern zurHil-
fe, sodassalledasnochgutbewäl-
tigten. Wie gewohnt gaben wir
den Kindern und Jugendlichen
viel Freiraum für eigene Kreatio-
nen. Und das kam an, denn die
vielen Perlen, Sterne, Streusel und
so weiter waren sehr begehrt. So
kam ein Blech nach dem anderen
in den Ofen, und die Tüten der
Kinder füllten sich schnell. Nach
zwei Stunden gingen alle sehr zu-
frieden nach Hause.

Bäcker Ekkenga spendierte den
leckeren Teig für die Plätzchen.

Foto: privat
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uns zum Höchstpreis verkaufen.

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de
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Fensterwechsel
Ohne Maurer. Ohne Maler.

Ohne Dreck.

Staatlichen Zuschuss sichern

Werksvertretung Niedersachsen
André Dornbusch

kontakt@perfecta-fenster.de
Tel 0531 28 89 583

perfecta-fenster.de
Fenster | Türen | Rollladen

Öffentliche Bekanntmachung
Entziehung von Nutzungsrechten an ungepflegten und abgelaufenen Wahlgräbern

im Bereich der kommunalen Friedhöfe der Gemeinde Wedemark

Nach § 21 der Friedhofssatzung der Gemeinde Wedemark vom 05.12.2022 müssen alle Grab-
stätten in einer der Würde des Friedhofs entsprechenden Weise gepflegt werden. Im Falle eines
Verstoßes gegen § 21 kann die Gemeinde das Nutzungsrecht gem. § 29 der Friedhofssatzung
ohne Entschädigung entziehen. Folgende Grabstätten sind länger als ein Jahr ungepflegt ge-
blieben oder sind bereits abgelaufen:

Friedhof Elze Grabfeld A Grabstätte: A/27 B

Friedhof Mellendorf Grabfeld B
Grabfeld I

Grabstätten:
Grabstätte:

B/30/3
I/2

Friedhof Resse Grabfeld G
Grabfeld K

Grabstätten:
Grabstätten:

G/10
K/34, K/46

Es ist beabsichtigt, die Rechte an diesen Grabstätten zu entziehen und die Gräber einzuebnen,
wenn sich Angehörige bis zum 06.03.2026 bei der Friedhofsverwaltung, Tel.: 05130/581-355,
nicht gemeldet haben.

Mit den Arbeiten soll ab dem 16.03.2026 begonnen werden. Die Absicht wird hiermit gem.
§ 29 Abs. 1 Friedhofssatzung öffentlich bekannt gemacht. Das Abräumen wird auch durch
Hinweisschilder an den betreffenden Gräbern bekannt gemacht.

Bei Beginn der Einebnungsarbeiten auf den Grabstätten noch befindliche Denkmäler,
Grabzeichen, Anpflanzungen u.ä. werden von der Gemeinde entfernt. Entschädigungs-
ansprüche stehen den Nutzungsberechtigten nicht zu. Etwa noch bestehende Ruhefristen
bleiben unberührt.

Wedemark, den 05.12.2025

Der Bürgermeister
Helge Zychlinski

Ihre Spende hilft! drk.de/spenden
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